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Shl Jhm! Koochwertheſter!
27

Gbott hat mun ſein Ver

langen,

gVach Hertzens Wunſch geſtilt; DWort!
dos ſehr erfreut;

Ke hat nun wiederum von GoOtt ein Kind
empfangen;

Ein Kind das Tugend liebt und wahre
gKrommigkeit:



Sokan demnach ſolch uwerhofftes Wohlver

Das vor hetroffne Leid, gantz vollkommen be—

ſtegen.
Ii.

Das kom̃t vom HERRN; Muß man auch
ietzo billig ſagen,

Wie alſo dort die Freudens/volle Loſung

lautt,
Albs Eleazar kam, in Rahor an zu fragen,

ObbdennRebecca, ſey desfrommen Jſaacs

Braut?
Wie ſolte Vr nun nicht ein ſolches drib

gen lieben,
uUnd ſeine Liebes-Luſt, nwch langer hin ver—

ſchieben?



III.
Wohlan! Es binde GOtt die Hertzen feſt zu

ſammen,

Das ſo wohl Geiſt als Seel, innigſt er—
freuenkan,

Durch Dero keuſche Luſt, und volle Liches

Flammen,
So ſind ſie, Fherthes Swey, gewiß

eeteecht iwohl daran;

Der Himmel wolle Vie, mit angenehmen

2

Allhier auf dieſen Rund, ohn unterlaß er.
quicken!
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